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Neu: DEGA-Lärmschutzpreis und 
DEGA-Preis für Kommunikationsräume 
 
 
Zum International Year of Sound 2020-2021 vergibt die Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V. (DEGA) zwei 
neue Auszeichnungen – und lädt alle Interessierten ein, Bewerbungen einzureichen: 
 
1. Der neue DEGA-Lärmschutzpreis prämiert innovative Lösungen für den Lärmschutz und soll damit zu 
einem besseren Bewusstsein für die Bedeutung des Lärms als gesellschaftliche Aufgabe beitragen.  
Der Preis bezieht sich auf umgesetzte, innovative Maßnahmen und Konzepte zum Schutz vor Umgebungs-
lärm, vor allem im öffentlichen Raum.  
Alle Akteure im Lärmschutz (Stadtverwaltungen, Verbände, Fachplanerinnen und Fachplaner, Bürgerinnen 
und Bürger etc.) sind aufgerufen, Bewerbungen bis spätestens zum 31.01.2021 bei der DEGA einzureichen. 
Der Preis wird erstmals zum „Tag gegen Lärm / International Noise Awareness Day“ (28.04.2021) verliehen. 
 
2. Der neue DEGA-Preis für Kommunikationsräume prämiert Räume in öffentlich zugänglichen Gebäu-
den, in denen eine hervorragende Raumakustik die akustische (sprachliche) Kommunikation bestmöglich 
unterstützt. Der Preis soll dazu beitragen, die Bedeutung der Raumakustik vor allem für die Sprachkommuni-
kation von Kindern, Älteren oder Schwerhörigen etc. hervorzuheben. 
Alle, die sich mit kreativen Raumakustik-Lösungen befassen (Akustikplanerinnen und -planer, Architektinnen 
und Architekten, Schulen und Schulämter, Bauträger etc.) sind aufgerufen, Bewerbungen bis spätestens 
zum 15.03.2021 bei der DEGA einzureichen. Der Preis wird erstmals auf der Tagung „DAGA 2021“ in Wien 
(15.-18.08.2021) verliehen.  
 
Ausführliche Informationen zu den beiden Preisen finden Sie auf der Webseite https://www.dega-akustik.de. 
 
Die DEGA ist eine gemeinnützige technisch-wissenschaftliche Fachgesellschaft mit etwa 2.000 persönlichen 
Mitgliedern, 79 fördernden Firmen und 14 Fachausschüssen/-gruppen. Sie fördert den wissenschaftlichen 
Austausch mit Tagungen, Workshops und Fortbildungsveranstaltungen und engagiert sich u. a. im Hoch-
schulbereich, in Fragen des Lärmschutzes und in der akustischen Normung. 
 
Das International Year of Sound 2020-2021 ist eine weltweite Initiative der International Commission for 
Acoustics (ICA) - in Kooperation mit weiteren internationalen Dachverbänden für Akustik (siehe 
www.sound2020.org). Auch die DEGA beteiligt sich am International Year of Sound mit eigenen Publika-
tionen und Veranstaltungen, siehe https://www.dega-akustik.de/sound2020. 
 


